
Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Amtsausschusses Südangeln 
am Donnerstag, den 23. September 2013, um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Böklund 
 
 
Anwesend sind: 
 
1. stellv. Amtsvorsteher Harmut Lund 
Bürgermeister   Johannes Petersen 
Ausschussmitglied  Gisela Göttinger 
stellv. Ausschussmitglied Heinz-Erich Puzich für Bürgermeister Bernd Blohm 
Bürgermeisterin Carmen Marxsen 
stellv. Ausschussmitglied Horst Marxsen für Bürgermeister Edgar Petersen 
Bürgermeister Peter Hermann Petersen 
Bürgermeisterin  Dörte Albrecht 
Bürgermeister Hans-Helmut Guthardt 
Ausschussmitglied Peter Jacobsen 
Bürgermeister   Jürgen Augustin  
Ausschussmitglied  Matthias Hjordthuus 
Bürgermeister   Karsten Stühmer 
Ausschussmitglied  Claus Hansen 
Bürgermeister   Friedrich Karde  
Bürgermeister   Dieter Thiesen  
Bürgermeister   Heinrich Mattsen 
Bürgermeister   Peter Matthiesen 
Bürgermeister    Andreas Thiessen 
stellv. Ausschussmitglied This Kalbus für Ausschussmitglied Holger Böttcher 
Bürgermeister   Alexander Schmidt  
 
Es fehlen entschuldigt: 
Amtsvorsteher   Edgar Petersen 
Ausschussmitglied  Holger Böttcher 
 
 
 
Von der Verwaltung:  Heiko Albert, Leitender Verwaltungsbeamter 
    Joachim Kock, Protokollführer  

Andrea Essmann, Personalratsvorsitzende  
     
Presse:   Claus Kuhl, shz  

Hans-Werner Staritz, SüdangelnRundschau 
 
12 Zuhörer 

 
 
Beginn der Sitzung:  19.00  Uhr 
Ende der Sitzung:   19.35 Uhr 
 
 
Der erste stellvertretende Amtsvorsteher Hartmut Lund eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
anwesenden Teilnehmer,  die Vertreter der Presse sowie die Zuhörer. Er stellt fest, dass zur 
Sitzung form- und fristgerecht geladen worden ist. Der Amtsausschuss ist beschlussfähig. 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.  
 
Hartmut Lund berichtet, dass Amtsvorsteher Edgar Petersen kurzfristig erkrankt sei und richtet 
beste Genesungswünsche aus. 
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Tagesordnung 
 
1. Beratung und Beschlussfassung über die Verleihung einer Ehrenbezeichnung 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Bericht des Amtsvorstehers und der Verwaltung 
4. Wahl und Ernennung eines Amtsdirektors 
5. Wahl des / der 

a) ersten stellvertretenden Amtsdirektors/in und Ernennung zum Ehrenbeamten /  
    zur Ehrenbeamtin 
b) zweiten stellvertretenden Amtsdirektors/in und Ernennung zum Ehrenbeamten / 
    zur Ehrenbeamtin 

6. Wahl der Mitglieder 
a) des Hauptausschusses 
b) des Finanzausschusses 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Entsendung von Vertretern/Vertreterinnen des Amtes 
in Vereinigungen 
a) Wirtschafts- und Regionalentwicklungsgesellschaft mbH 
b) Ostseefjord Schlei GmbH 
c) Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland e. V. 
d) AktivRegion Schlei-Ostsee e. V. 

8. Verschiedenes 
 
 
Punkt 1 
Beratung und Beschlussfassung über die Verleihung einer Ehrenbezeichnung 
 
Die Verleihung von Ehrenbürgerrechten und Ehrenbezeichnungen gehört gemäß § 28 Ziffer 8 
Gemeindeordnung zu den nicht delegierbaren vorbehaltenen Aufgaben der Gemeindevertretung, 
an deren Stelle gem. 24 a der Amtsordnung der Amtsausschuss tritt. Da der Amtsausschuss keine 
Ehrenbürgerrechte verleihen kann, weil das Amt keine Gebietskörperschaft ist, verbleibt die 
Möglichkeit der Verleihung einer Ehrenbezeichnung. Gesetzliche Voraussetzungen oder Vorgaben 
bestehen nicht, so dass der Amtsausschuss in freiem Ermessen entscheidet. Auf den Erlass einer 
eigenen Richtlinie wird aufgrund der Seltenheit des Ereignisses verzichtet und stattdessen jeweils 
eine Einzelfallentscheidung getroffen. 
 
Herr Hans-Werner Berlau hat die Funktion des Amtsvorstehers 15 Jahre lang bekleidet. In seiner 
Amtszeit fielen politisch und finanziell komplexe Projekte wie die Ämterfusion und der Bau des 
neuen Verwaltungsgebäudes in Böklund. Über die sehr erfolgreiche Wahrnehmung seiner 
Aufgaben als Amtsvorsteher innerhalb des Amtes Südangeln hat Herr Berlau durch seine 
führenden kommunalpolitischen Funktionen im Kreis und im Land Schleswig-Holstein sowie in der 
kreisübergreifenden AktivRegion in vielen Bereichen sehr erfolgreich gewirkt und auch dadurch die 
Interessen des Amtes Südangeln und seiner Gemeinden nachhaltig vertreten.  
 
Beschlussvorschlag: 
Der Amtsausschuss beschließt, dem ausgeschiedenen Amtsvorsteher Hans-Werner Berlau die 
Ehrenbezeichnung „Ehrenamtsvorsteher“ zu verleihen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   21 Ja   0 Nein    0 Enthaltungen 
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Punkt 2 
Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
Punkt 3 
Berichte des Amtsvorstehers und der Verwaltung 
 
LVB Albert gibt einen Bericht unter anderem über 
 

 Haushaltserlass 2014  
 

 Die vom Amt Südangeln aufgeworfenen Rechtsfragen zur Auslegung des § 5 Amtsordnung 
(AO) wurden von der Kommunalaufsichtsbehörde des Kreises Schleswig-Flensburg aufgrund 
ihrer grundsätzlichen Bedeutung an das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein her-
angetragen. 
Im Rahmen der Prüfung und Bearbeitung der im Zusammenhang mit der Umsetzung der Vor-
gaben des § 5 AO anfallenden Aufgaben wird eine Zusammenarbeit mit den Ämtern Süderbra-
rup und Geltinger Bucht angestrebt.    
 

 Konstituierende Sitzungen: 
 
Schulausschuss Amt Südangeln: 
Vorsitzender    Peter Matthiesen, Taarstedt 
Stellv. Vorsitzender  Axel Lamp, Brodersby 
 
Schulverband Auenwaldschule Böklund: 
Schulverbandsvorsteher  Dr. Dierk Martin, Böklund 
Stellv. Vorsteherin  Dörte Albrecht, Klappholz 
 
Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Schleswig-Schuby 
Verbandsvorsteher  Helmut Ketelsen, Schuby 
 
Schwarzdeckenunterhaltungsverband Süd 
Verbandsvorsteher  Bernd Nissen, Bollingstedt 
 

 Zur Vorbereitung der Förderperiode 2014 – 2020 muss die AktivRegion die integrierte Entwick-
lungsstrategie fortschreiben. Die Gesamtkosten betragen ca. 60.000,-- € und werden mit 50 % 
gefördert. Der kommunale Anteil wird aus dem Grundbudget finanziert, so dass es zu keiner 
zusätzlichen Belastung der Gemeinden kommt.  
 

 Seitens der Amtswehrführung wurde angeregt, das neu zu beschaffende Feuerwehrfahrzeug 
der Gemeinde Twedt mit einer Seilwinde auszustatten. Die Ausstattung mit übergemeindli-
chem Rettungsgerät wurde bereits in anderen Fällen durch das Amt finanziert.  
Für die Wehren Brodersby und Süderfahrenstedt sollen Eisrettungsgeräte angeschafft werden. 
 

 Termine: 
 
„Bildungslandschaft“   29.10.2013, 19.00 Uhr 
 
Hauptausschuss    17.10.2013 
Finanzausschuss    24.10.2013 
Amtsausschuss    07.11.2013 
 
Betriebsausflug Amt Südangeln  19. – 21.09.2014 (Bochum) 
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Punkt 4 
Wahl und Ernennung eines Amtsdirektors 

 
Die in der letzten Sitzung des Amtsausschusses gefassten Beschlüsse über die Neufassung der 
Hauptsatzung des Amtes Südangeln sowie den Verzicht auf die Ausschreibung der Stelle des 
Amtsdirektors hat der Landrat des Kreises Schleswig-Flensburg als Kommunalaufsichtsbehörde 
mit Schreiben vom 3. September 2013 genehmigt. 
Die neue Hauptsatzung ist im Mitteilungsblatt des Amtes Südangeln am 13. September 2013 
veröffentlicht worden. 
Insofern sind alle förmlichen Voraussetzungen für die Durchführung der Wahl erfüllt.  
 
Zur Wahl steht der Leitende Verwaltungsbeamte des Amts Südangeln, Heiko Albert. 

 
Ein Verlangen auf geheime Wahl wird nicht gestellt.  
 
Die Abstimmung ergibt 21 Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag. 
 
Hartmut Lund stellt fest, dass Heiko Albert mit der erforderlichen Mehrheit zum Amtsdirektor des 
Amtes Südangeln gewählt ist. Herr Albert erklärt auf Befragen, dass er die Wahl annehme. Es folgt 
die Ernennung des Gewählten zum Amtsdirektor unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf Zeit 
mit Wirkung vom 01.10.2013, indem er die Eidesformel nachspricht und die Ernennungsurkunde 
ausgehändigt bekommt. 
 
Heiko Albert bedankt sich bei den Mitgliedern des Amtsausschusses für das geschlossen 
entgegengebrachte Vertrauen und die stets positive Gestaltung der Diskussion in einer 
anspruchsvollen Debatte. Er hoffe, dass diese Kultur gerade im Hinblick auf die schwierigen 
Aufgaben zum Beispiel im Bereich Schule und Kindergarten erhalten und bewahrt werde. Einen 
besonderen Dank richtet Heiko Albert an Ehrenamtsvorsteher Hans-Werner Berlau, der 
federführend für das Ehrenamt die Entwicklung zur Hauptamtlichkeit des Amtes vorangetrieben 
habe, die Mitarbeiter der Amtsverwaltung für die gute vertrauensvolle Zusammenarbeit sowie an 
seine Familie und Freunde für die Unterstützung. 
 
 
 
Punkt 5 
Wahl des / der 
a) ersten stellvertretenden Amtsdirektors/in und Ernennung zum Ehrenbeamten /  
    zur Ehrenbeamtin 
 
Vorgeschlagen wird Jürgen Augustin. Weitere Vorschläge ergehen nicht. 
 
Ein Verlangen auf geheime Wahl wird nicht gestellt.  
 
Die Abstimmung ergibt 20 Ja-Stimmen bei eigener Enthaltung für den Wahlvorschlag. 
 
Hartmut Lund stellt fest, dass Jürgen Augustin mit der erforderlichen Mehrheit zum 1. 
stellvertretenden Amtsdirektor des Amtes Südangeln gewählt ist. Herr Augustin erklärt auf 
Befragen, dass er die Wahl annehme. Es folgt die Ernennung des Gewählten zum Ehrenbeamten 
mit Wirkung vom 01.10.2013, indem er die Eidesformel nachspricht und die Ernennungsurkunde 
ausgehändigt bekommt. 
 
 
b) zweiten stellvertretenden Amtsdirektors/in und Ernennung zum Ehrenbeamten / 
    zur Ehrenbeamtin 
 
Vorgeschlagen wird Dörte Albrecht. Weitere Vorschläge ergehen nicht. 
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Ein Verlangen auf geheime Wahl wird nicht gestellt.  
 
Die Abstimmung ergibt 20 Ja-Stimmen bei eigener Enthaltung für den Wahlvorschlag. 
 
Hartmut Lund stellt fest, dass Dörte Albrecht mit der erforderlichen Mehrheit zur 2. 
stellvertretenden Amtsdirektorin des Amtes Südangeln gewählt ist. Frau Albrecht erklärt auf 
Befragen, dass sie die Wahl annehme. Es folgt die Ernennung der Gewählten zur Ehrenbeamtin 
mit Wirkung vom 01.10.2013, indem sie die Eidesformel nachspricht und die Ernennungsurkunde 
ausgehändigt bekommt. 
 
 
 
Punkt 6 
Wahl der Mitglieder 
a) des Hauptausschusses 
b) des Finanzausschusses 
 
Der 1. stellv. Amtsvorsteher Hartmut Lund verliest den gemeinsam erarbeiteten Vorschlag für die 

Besetzung des künftigen Hauptausschusses und des Finanzausschusses, wie sie nach der vorge-

nommenen Änderung der Hauptsatzung besetzt werden sollen: 

 

a) 

Hauptausschuss 

Hans-Helmut Guthardt, Neuberend 

Jürgen Augustin, Nübel 

Edgar Petersen, Idstedt 

Dörte Albrecht, Klappholz 

Karsten Stühmer, Schaalby 

Hartmut Lund, Uelsby 

Andreas Thiessen, Tolk 

Dieter Thiesen, Struxdorf 

Peter Matthiesen, Taarstedt 

 

Es wird kein Verlangen auf geheime Wahl gestellt. 

 

Abstimmung:  21 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 

b) 

Finanzausschuss 

Johannes Petersen, Böklund 

Peter-Hermann Petersen, Havetoft 

Bernd Blohm, Brodersby 

Holger Böttcher, Tolk 

Peter Jacobsen, Neuberend 

Carmen Marxsen, Goltoft 

Heinrich Mattsen, Süderfahrenstedt 

Claus Hansen, Schaalby 

Friedrich Karde, Stolk 

Alexander Schmidt, Twedt 

 

Es wird kein Verlangen auf geheime Wahl gestellt. 

 

Abstimmung:  21 Ja-Stimmen (einstimmig) 
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Punkt 7 
Beratung und Beschlussfassung über die Entsendung von Vertretern/Vertreterinnen des 
Amtes in Vereinigungen 
a) Wirtschafts- und Regionalentwicklungsgesellschaft mbH 
b) Ostseefjord Schlei GmbH 
c) Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland e. V. 
d) AktivRegion Schlei-Ostsee e. V. 
 
Wie in der letzten Sitzung vereinbart, haben Amtsvorsteher Edgar Petersen und seine 
Stellvertreter Herr Lund und Frau Göttinger folgenden Besetzungsvorschlag abgestimmt: 
 
Zu a) stellvertretender Amtsvorsteher Hartmut Lund 
Zu b) Amtsdirektor 
Zu c) Amtsvorsteher 
Zu d) Amtsdirektor 
 
Andere Vorschläge ergehen nicht. 
 
Gegen eine enbloc-Wahl bestehen keine Bedenken. 
 
Abstimmung:  21 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 
Punkt 8 
Verschiedenes 
 
Bürgermeister Andreas Thiessen, Tolk, berichtet, dass sich die Zukunftsplanung der Schul-/ Kin-
dergartenstandorte in den Gemeinden des ehemaligen Amtes Tolk sowie Nübel und Neuberend 
zurzeit nicht in einem ruhigen Fahrwasser befände. Im entwickelten und positiv abgestimmten Pla-
nungskonzept könne sich die Gemeinde Tolk nicht wiederfinden und habe andere Optionen zur 
zukünftigen Gestaltung ausgearbeitet. Mittlerweile scheinen auch weitere Gemeinden anderen 
Gestaltungsmöglichkeiten offen gegenüber zu stehen. In der letzten Schulausschusssitzung des 
Amtes wurde vereinbart, allen Gemeindevertretern der betroffenen Gemeinden weitere Informatio-
nen zukommen zu lassen und in einer gemeinsamen Sitzung eine Basis für die Fortführung der 
Zusammenarbeit zu finden. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt  der erste stellvertretende 
Amtsvorsteher Hartmut Lund die Sitzung. 
 
Hartmut Lund  Joachim Kock 

1. stellv. Amtsvorsteher  Protokollführer 
 
 


